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Ende Juni/Anfang Juli war es wieder an der Zeit, in sämtlichen Beuten die Varroabelastung 
zu ermitteln. Zehn Imkerinnen/Imker haben auf insgesamt dreizehn Bienenständen bei 
Wirtschaftsvölker (W) und Jungvölker (J) den natürlicher Milbenfall ermittelt.  
Die Bienenstände stehen im Raume Kestenholz, Oberbuchsitten, Gunzgen, Fulenbach, 
Neuendorf, Wangen b. Olten, Härkingen und Niederbipp. 
 

 
Anzahl Völker Auswertung vom natürlichen Milbenfall pro Tag 
123 (100 %) < 1 1 bis 5 > 5 bis 10 > 10 

W: 61 (50 %) 31 (25 %) 20 (16 % 3 (2 %) 7 (6 %) 

J:  62 (50 %) 42 (34 %) 16 (13 %) 4 (3 %) 0 (0 %) 
% - Zahlen sind gerundet Insgesamt 13 Bienenstände; 10 teilnehmende Imkerinnen/Imker 

 

Bei einem natürlichen Totenfall von über 10 Milben pro Tag ist rasches Handeln nötig, um 
die Bienen nicht unnötig zu gefährden. 
Bei einem natürlichen Totenfall von bis zu höchstens 10 Milben pro Tag, kann die erste 
Sommerbehandlung zum gewohnten Zeitpunkt durchgeführt werden. 

https://www.bienen.ch/aktuelles/news/detail/News/detail/erhebung-natuerlicher-totenfall-und-sommerbehandlung-1193.html 
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Erhebung natürlicher Totenfall und Sommerbehandlung 
https://www.bienen.ch/aktuelles/news/detail/News/detail/erhebung-natuerlicher-totenfall-und-sommerbehandlung-1193.html 
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Merkblatt 1.5.1. Natürlichen Milbenfall messen (V 2004) 
1.5.1_natuerlichen_milbenfall_messen.pdf (bienen.ch) 
 
Grenzwerte natürlicher Milbenfall und geeignete Massnahmen: 
Ende Juni/Anfang Juli: bei mehr als 10 Milben pro Tag, Notbehandlung einleiten (Merkblatt 
1.7.1. oder 1.7.2.) oder sofort mit der 1. Sommerbehandlung beginnen (mit oder ohne 
Ameisensäure, siehe Merkblätter 1.2.1. – 1.2.5. oder 1.6.1., 1.6.2., 1.6.4.) 
 
 
 

 
 

 
 
 

 


